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PRESSEINFORMATION




Wien,  August 2011
Kultur- und Bildungsverein Ich bin O.K. / Inklusive Tanzperformance
„MOHa in dir“ – In der Vielfalt liegt die Schönheit
Nach Barcelona, Prag, Dresden und Wien tritt die inklusive „Ich bin O.K. Dance Company“ aus Wien zweimal in Innsbruck auf: Am 9. September werden im Rahmen der RollOn Galanacht im Innsbrucker Kongresshaus, die von Barbara Stöckl moderiert wird, kurze Ausschnitte aus der Tanzperformance „MOHA IN DIR“ präsentiert. Die gesamte Aufführung wird tags darauf, am 10. September im Innsbrucker „diemonopol“ gezeigt. 
Der Aufführung in Innsbruck geht ein zweiwöchiger Tanzworkshop in Gnadenwald voraus. Die daran teilnehmenden TänzerInnen aus Tirol werden bei der Aufführung in Innsbruck in einer kurzen Sequenz gemeinsam mit der Dance Company in dem Stück auf der Bühne stehen.
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„MOHA IN DIR“ ist die erste Choreographie, die die Choreographin und Tanzpädagogin Hana Zanin gemeinsam mit Ihrem Ehemann Attila für und mit der Truppe erarbeitete. Die Uraufführung fand im Juli 2010 im Rahmen des Festivals „Tallers Musicals D’Avinyó“ bei Barcelona statt. In „Moha in Dir“ geht es um persönliche Stärken, Schwächen und das individuelle Handlungstempo sowie authentische zwischenmenschliche Begegnungen: http://www.youtube.com/watch?v=VE2O48OfFxM
Die Company besteht aus TänzerInnen mit und professionellen TänzerInnen ohne Behinderung (Down Syndrom). Sie ist ein Projekt des Kultur- und Bildungsvereins „Ich bin O.K.“ für Menschen mit und ohne Behinderung und wurde 2010 von der Obfrau, Hana Zanin und ihrem Ehemann Attila, künstlerischer Leiter des Vereins, gegründet. 
„Unser Ziel ist es, ein bis zwei neue Produktionen pro Jahr auf die Bühne zu bringen“, erklären Hana und Attila Zanin. „Dazu werden wir weitere bekannte und befreundete Choreographen einladen, mit der „Ich bin O.K.Dance Company Stücke zu erarbeiten, um sie anschließend im In- und Ausland aufzuführen. 
Bereits im Herbst 2011 beginnen die Proben zum nächsten Stück, an dem auch die beiden international tätigen Choreographinnen Mili Bitterli und Nicole Berndt-Caccivio mitarbeiten werden. 

Bei den Zanins kommt es vor allem darauf an, Tanzprojekte zu schaffen, in denen die Beschränkung des Einzelnen als Besonderheit und nicht als "Behinderung" wahrgenommen wird. Der Fokus wird auf das künstlerische Niveau der TänzerInnen gelegt, weg von der ausschließlichen Wahrnehmung als Behinderte. Gerade die unterschiedlichen Ausdrucksmöglichkeiten des Menschen seien eine notwendige Voraussetzung für die eigene Entwicklung und Veränderung. „Sie sind der Nährboden für Kreativität und Phantasie und verantwortlich für die Entstehung fortschrittlicher Ideen“, so die beiden Choreographen. Die  TänzerInnen mit Down Syndrom werden im Kultur- und Bildungsverein „Ich bin O.K.“ in Ballett, zeitgenössischer Tanz, Tanzimprovisation und Hip Hop unterrichtet. In weiterer Folge sind Schauspiel- und Pilates Workshops geplant.

In „MOHA IN DIR“ geht es um die Fähigkeit des Menschen, seine Stärken und Begabungen, aber auch seine Schwächen und Einschränkungen zu respektieren. In der eigenen vermeintlichen Unvollkommenheit soll die Gültigkeit und Vollwertigkeit des eigenen Ausdrucks entdeckt werden. 

Die Performance demonstriert wie körperliche und energetische Ressourcen im Hinblick auf eine zuversichtliche Entwicklung ökonomisch eingesetzt werden können. Die Inszenierung, ist die erste Choreographenarbeit von Hana und Attila Zanin für die Ich bin O.K.Dance Company beschäftigt sich dabei vor allem mit folgenden Fragestellungen: Welches ist das individuelle Handlungstempo, wo sind die persönlichen Grenzen? Welche persönlichen Rituale haben wir und was bedeuten sie für uns?
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Im Vordergrund des Tanzprojekts steht die Entwicklung von unterschiedlichen Persönlichkeiten mit ihrem jeweils spezifischen Charakter und individuellen Bewegungsausdruck sowie die Begegnung mit Mitmenschen. 

In Hana und Attila Zanins Choreographie trifft Modern Dance auf Ballett und Hip-Hop. In zeitgenössischer Intention integrieren sich die unterschiedlichen Tanzstile zur Performance. Zu Beginn der Aufführung findet eine offene Interaktion mit dem Publikum statt – eine echte Begegnung mit Mitmenschen wird möglich.

Bildmaterial:

Fotos + Credit zum Downloaden finden Sie unter:

http://www.flickr.com/photos/prkompakt/sets/72157625891141761/
Tanzperformance der „Ich bin O.K. Dance Company“

10. September 2011,  19.30 Uhr

diemonopol, Egger-Lienz-Straße 20, 6020 Innsbruck / www.diemonopol.net

Choreographie: 



Hana & Attila Zanin 
Konzept / Bühne / Kostüme: 
Hana Zanin 
Musik: 




Ester und Thomas Brinkmann, Pascal Comelade, 






Jan Wood, Rene Aubry, Michael Nyman 
TänzerInnen: 



Clara Horvath, Romy Kolb, Johanna Ortmayr, Hana Zanin,






Markus Samek, Michal Brozek, Severin Neira, Stefan Musil







und Attila Zanin
Gäste: 




Michaela Kortus, Sophie Waldstein, Simon Couvreur,







Niclas Kern, Robert Schmiedt, Alexander Stuchlik

& GasttänzerInnen aus Innsbruck!

Karten: 14,- Euro / ermässigt 7,- Euro 

Reservierung: office@prkompakt / +43 (0) 699 10 11 30 82 

Weitere Infos: www.ichbinok.at

Eine Produktion des Kultur- & Bildungsvereins „Ich bin O.K.“, Goethegasse 1, 1010 Wien / ZVR-Zahl 617601101

Mit freundlicher Unterstützung von:

diemonopol / Erste Group Bank AG / Fam. Praniess-Kastner / Lions Club Wien Belvedere / Österreichisches Kulturforum Prag /
 Grafik: Gertrud Moser, pr kompakt
Kontakt: 

"Ich bin O.K." Kultur- und Bildungsverein der Menschen mit und ohne Behinderung

Obfrau: Hana Zanin / Goethegasse 1, 1010 / Tel: + 43 676 849821100
Fax: + 43 1 512 43 06 / info@ichbinok.at / www.ichbinok.at
Infos auch auf Facebook!

Rückfragehinweis: 

pr kompakt

Petra Reichenberger
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Mollardg. 2/14

1060 Wien

Tel.: 0043 1 208 00 92

mob.: 0043 699 10 11 30 82

www.prkompakt.com 
